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Bezug zu Grosswangen und aus meinem Leben 
Seit meiner Geburt 1976 wohne ich im schönen Oberdorf. Ich bin also 
durch und durch ein Grosswanger. Nach der obligatorischen Schulzeit 
machte ich eine Lehre als Zimmermann hier im Dorf. 2008 musste ich 
meinen geliebten Beruf aus gesundheitlichen Gründen aufgeben. Seit 
meiner erfolgreichen Umschulung zum Hauswart arbeite ich Teilzeit beim 
Werkdienst der Gemeinde. Daneben teile ich mit meiner Frau die 
Kinderbetreuung und den Haushalt. 
 

Künstlerischer Werdegang 
Die Leidenschaft zum Holz lies mich trotz meiner beruflichen 
Neuausrichtung nie ganz los! Zu Hause etwas zu zimmern oder mit Holz 
zu basteln gefällt mir immer noch sehr. An Weihnachtsmärkten oder in 
Schaufenstern gefallen mir besonders die natürlichen Holzdekorationen. 
Ich versuche diese dann zu Hause selber herzustellen. 
Als Klein-Waldbesitzer begann ich aus eigenen Holz- stämmen oder 
Holzanschnitten Sterne oder kleine Tannen mit der Motorsäge 
auszusägen. Oder zu Ostern ein einfacher Osterhase aus einem 
Baumstamm zu schnitzen. 
Zu meinem 40 Geburtstag erhielt ich neben Geld für eine Carving-
Motorsäge einen zweitägigen Kurs im Motorsägeschnitzen geschenkt. 
Dort erlernte ich kurz die Vorgehensweise und die Grundsätze des 
Schnitzens mit der Motorsäge. Dies war dann der eigentliche Beginn für 
meine grösseren Schnitzabenteuer.  
Weil das Schnitzen neben Familie, Job und meinen anderen Hobbys eher 
zu kurz kommt schnitze ich nur für mich. Ich nehme weder Aufträge 
entgegen noch verkaufe ich meine Skulpturen. Das Schnitzen ist für mich 
im Moment ein kreativer Ausgleich.  
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Meine Kunst 

Meine Skulpturen fertige ich ausschließlich mit verschieden 
Motorsägen an. Für die Augen oder Nasenlöcher benötige 
ich ab und zu eine Bohrmaschine mit Bohrer oder einem Augenfräser. 
Zum Teil setze ich auch Kunststoff Augen ein. 
Ich bevorzuge es das Holz unbehandelt zu lassen. Am liebsten schnitze 
ich im Wald am Stock. 
 
2017 durfte ich bei unserer Waldspielgruppe drei Objekte am Stock 
schnitzen. Meine ersten grossen Figuren. Das vierte Bild ist mein Beitrag 
zur Dekoration bei der Erstkommunionsfeier meines Sohnes. 
 

 

  


